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Forstbetrieb Jura-Rhein startet mit einem starken Team  
Der Forstbetrieb Jura-Rhein 

startet per 1. Januar 2024 mit 

einem starken neunköpfigen 

Team. Dieses besteht aus 

Mitarbeitern der ehemaligen 

drei Forstbetriebe Kaisten, 

Mettauertal und dem Staats-

forstbetrieb Aare-Rhein. Mit 

diesem Team können die Arbei-

ten im ganzen Forstbetrieb 

abgedeckt und Einsätze flexibel 

gestaltet werden.

Die drei motivierten Lernenden bil-

den die Speerspitze des Nachwuch-

ses im Forstbetrieb. Mit ihrem unter-

schiedlichen Stand der Ausbildung 

können sie sich gegenseitig unter-

stützen und ausbilden.

Die drei Lernenden

Nicolas Bottlang, wohnhaft in Man-

dach, ist der Lernende im ersten 

Lehrjahr. Er hat im August 2023 im 

Forstbetrieb Mettauertal seine Aus-

bildung begonnen und hat bereits 

erste überbetriebliche Kurse be-

sucht. Er konnte diesen Herbst erste 

Erfahrungen in der Holzernte sam-

meln. Nicolas ist nebenbei in der Mu-

sikgesellschaft Mandach als Schlag-

zeuger aktiv.

Elias Hürlimann, wohnhaft in Sisseln 

und Lernender im dritten Lehrjahr, 

hat bereits alle Kurse absolviert und 

steht vor der Lehrabschlussprüfung. 

Elias hat seine Lehre im August 2021 

im Forstbetrieb Kaisten begonnen. 

Seinen Ausgleich zum Berufsalltag 

holt sich Elias vor allem im Sport. Als 

Fussballspieler beim FC Laufenburg-

Kaisten ist er sich Teamarbeit ge-

wohnt.

Lukas Arnold, wohnhaft auf dem 

Sulzerberg und im dritten Lehrjahr, 

steht ebenfalls kurz vor der Lehrab-

schlussprüfung. Lukas hat seine Leh-

re im Forstbetrieb Mettauertal im 

August 2021 begonnen. Er wird den 

Forstbetrieb Jura-Rhein nach der 

Lehre verlassen und eine weitere 

Das künftige Forstteam: oben (von links): Förster Roman Gisin, die Lernenden Elias Hürlimann und Nicolas Bottlang; unten von links: Förster Fabian Bugmann, Lukas Arnold (Lernender), Förster Peter Haas, Forstwart Silvio Signer, Forstwart Georg Essig und F
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Ausbildung zum Landwirt beginnen. 
Als «Hobby» absolviert er Flüge mit 
seiner Drohne und hilft zusätzlich zu-
hause auf dem Hof bei seinen Eltern 
mit.

Die drei Forstwarte

Die drei Forstwarte bilden den Kern 
des Teams des neuen Forstbetriebs. 
Mit einer guten Mischung aus Erfah-
rung und junger Dynamik können sie 
das Kerngeschäft im Wald ausführen.
Silvio Signer, wohnhaft in Untersig-
genthal, ist ausgebildeter Forstwart. 
Seine Lehre hat Silvio im Forstbe-
trieb Homberg-Schenkenberg absol-
viert. Seit 2021 ist Silvio im Forstbe-

trieb Mettauertal angestellt. Neben 

der Lehrlingsausbildung ist er ausge-

bildeter Baumkletterer und für Spe-

zialholzerei zuständig. Als Hobby 

spielt Silvio «Schwyzerörgeli» und ist 

im Schützenverein Untersiggenthal 

dabei.

Georg Essig, wohnhaft in Hetten-

schwil, ist ebenfalls ausgebildeter 

Forstwart. Georg ist seit 1982 beim 

Forstbetrieb Mettauertal tätig. Mit 

seinen 41 Berufsjahren gehört er zu 

den erfahrensten Forstwarten. Ge-

org ist im neuen Betrieb zu einem 

60%-Pensum angestellt und führt 

nebenbei zuhause noch einen klei-

nen Bauernhof. 

Urs Vogt, wohnhaft in Kaisten, ist 

ausgebildeter Forstwart. Urs hat 

1986 im Forstbetrieb Kaisten die Ar-

beit aufgenommen und gehört mit 

seinen 37 Berufsjahren ebenfalls zu 

den erfahrenen Mitarbeitern. Urs 

wird im Forstbetrieb für die Maschi-

nen zuständig sein. Als langjähriger 

Maschinist des Zangenschleppers 

weiss er, wo die Maschinen am sinn-

vollsten eingesetzt werden. Privat ist 

Urs als Jagdpächter in der Jagdgesell-

schaft Ittenthal verantwortlich für 

ein Jagdrevier. Mit seiner Familie 

geht er gerne in den Schweizer Ber-

gen wandern.

nks: Förster Fabian Bugmann, Lukas Arnold (Lernender), Förster Peter Haas, Forstwart Silvio Signer, Forstwart Georg Essig und Forstwart Urs Vogt.
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Die drei Förster

Den «Kopf» des neuen Forstbetriebs bilden die drei Förs-
ter. Jeder mit einer unterschiedlichen Laufbahn im Hin-
tergrund führen sie den Betrieb zusammen. Mit viel Wis-
sen, Erfahrung und dem Austausch untereinander 
profitiert der Forstbetrieb.

Peter Haas, wohnhaft in Leuggern ist ausgebildeter 
Förster. Peter hat seine Försterkarriere in Neuenhof be-
gonnen. Später zog es ihn nach Leibstadt, wo er den 
Staatsforstbetrieb Aare-Rhein lange Zeit geführt hat. Er 
hat den Wandel in der Forstbranche miterlebt, von 
Sturmereignissen zu Schwankungen im Holzmarkt bis 
hin zu Umstrukturierungen. Peter ist für die nächsten 
zwei bis drei Jahre zu 100 Prozent angestellt. Er wird 
sich im neuen Forstbetrieb um den Holzverkauf sowie 
die Privatwaldbewirtschaftung kümmern. Er wird den 
Betrieb aber auch in den üblichen Förstertätigkeiten 
unterstützen. Anschliessend möchte er sein Pensum für 
die letzten Jahre bis zu seiner Pension reduzieren. Privat 
ist Peter viel auf Reisen. Neben langen Wanderungen 
(Jakobsweg) hilft er auch gelegentlich ausländischen 
Holzhändlern in Frankreich aus. Peter hat eine Tochter 
und einen Sohn.

Fabian Bugmann, wohnhaft in Döttingen, hat die Förster-
schule in den Jahren 2011-2012 absolviert. Nach der 
Försterschule war Fabian in einer Baumschule tätig. 
2014 hat er den Forstbetrieb Mettauertal übernommen. 
Er ist beim neuen Forstbetrieb in einem 100%-Pensum 
angestellt und ist für die Jungwaldpflege, Dienstleistun-
gen für Dritte sowie das Lehrlingswesen zuständig. Auch 
er wird den Betrieb aber in allen Bereichen unterstützen. 
Neben der Arbeit ist Fabian im Jagdverein Wil als Pächter 
tätig. Als Vater von zwei Kindern, einer zweijährigen 
Tochter und einem fünfjährigen Sohn, ist er ein Familien-
mensch. Zusätzlich spielt Fabian Posaune in einer Musik-
gesellschaft.

Roman Gisin, wohnhaft in Leuggern, hat die Försterschu-
le in den Jahren 2018-2019 abgeschlossen. Nach der 
Försterschule hat Roman die Stelle im Forstbetrieb Kais-
ten begonnen. Seither absolvierte er ein Nachdiplomstu-
dium in Betriebswirtschaft. Roman ist beim neuen Forst-
betrieb zu einem 100%-Pensum angestellt und für die 
Betriebsleitung sowie die Dienstleistungen für die Ein-
wohnergemeinden tätig. Zusätzlich organisiert er die 
Holzernte im neuen Betrieb und unterstützt seine Kolle-
gen in allen anderen Arbeiten. Neben der Arbeit ist Ro-
man im Vorstand des Aargauer Försterverbands tätig. Im 
Februar 2023 ist seine Tochter Lina zur Welt gekommen.


